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Das Kind im Stroh ist wie die Nadel im Heuhaufen. Natürlich findet 

man aufs Erste ein Kind im Stroh schneller als eine Nadel. Das 

Kind ist grösser. Es macht Geräusche. Es riecht. Man sollte mei-

nen, dass man das Jesuskind sehr einfach finden könnte. 

Aber unter einem Berg von Ansprüchen und Egoismus ist das Kind 

in modernen Zeiten verborgen. Unter einem Berg von Geschen-

ken und Essen ist es an Weihnachten immer wieder schwer, das 

Jesuskind zu entdecken. 

Wer Jesus entdeckt, der entdeckt Gott. Denn Gott ist in diesem 

Kind ungetrennt lebendig. So wird Gott zum Menschen und lebt 

unter uns. Er bringt Liebe in die Welt, wo Menschen nur an sich 

denken. Er richtet seinen Blick auf die Mitmenschen, die uns brau-

chen. Die Hirten. Die Armen. Die Einsamen. Die Kranken. Die Ge-

burt Jesu lenkt den Blick vom Egoismus hin zur Menschenliebe 

und zum Helfen. 

Und dann wird Weihnachten zum Fest. Ein Mensch hilft dem an-

deren. Menschen begegnen sich mit Wohlwollen. Wohlwollen 

macht jedes Fest aus. 

Es geht nicht um Wertschätzung. Es geht nicht um den Wert des 

anderen oder der Geschenke. Weihnachten ist aus Gottes Sicht 

kein Geschäft, wo es um den Wert geht. Es geht um Wohlwollen. 

Wohlwollen für alle, die es nicht einmal verdient haben. 

Ich habe Gottes Liebe nicht verdient. Und ich bekomme sein Wohl-

wollen. Unter dem Berg meiner Fehler und Schwächen entdeckt 

Gott mich in dieser Welt. Und schenkt mir seinen Sohn.  

Und jetzt mache ich mich auf die Suche, das Kind im Stroh zu ent-

decken. 

 

Euch allen frohe Weihnachten und ein gesegnetes neues Jahr. 

Euer Rolf Weinrich 



 

 

    Aus dem Vorstand 

Neue Kirchengesetze - Neue Stellenprozente 

Die Landeskirche bekommt neue Gesetze, die sich auf die Bemes-
sung der Pfarrstellen auswirken werden.  
Der Kirchgemeinde Safiental stehen demnach künftig zu: 

• 70% Pfarramt (inkl. Konfirmandenunterricht und gekoppelt 
an die Mitgliederzahlen). 

• Dazu 28% Religionsunterricht, zur Zeit sind es 8 Lektionen. 
• Dazu kommen 10% pro Pfarrperson mit Erstanstellung. 

Im Gespräch ist noch, dass der Kirchenrat eine Art Aktivprämie im 
Bereich "Gemeindebilden" bewilligen könnte. 
Für eine Übergangszeit, z.B. Stellenwechsel oder Ruhestand, ge-
währt das Gesetz eine Bestandsgarantie der aktuellen Arbeitspen-
sen (aktuell 165% inkl. Unterricht und Fachlehrperson Religion). 
Weiterhin kann unsere Gemeinde bis zu 15% für ein Gemeinde-
sekretariat verwenden. Bisher haben wir eine ähnliche Stelle mit 
Christine Buchli im Umfang von 10% besetzt. 
 
Winterpause Versam / Neukirch 
Wir sparen Energie. Die Kirche in Neukirch fällt zwischen dem Ad-
ventssingen und der Osternacht in den Winterschlaf. In Versam 
werden wir während der heizintensiven Monate zwischen Neujahr 
und März den Kirchgemeinderaum im Pfarrhaus für unsere Got-
tesdienste nutzen. 
 
Kirchenvorstand  
Valendas - es hat sich noch niemand gemeldet. 
Im Weiteren hat Christine Buchli-Pfaff (Kassieramt und Sekreta-
riat) ihren Rücktritt auf die Frühlingsversammlung 2026 bekannt-
gegeben.  
Heini Tüsel-Bissig (Liegenschaften) wird spätestens am 31. De-
zember 2027 definitiv aufhören und ist jederzeit bereit, sein Amt 
vorzeitig zu übergeben. 
Wenn wir die Handlungsfähigkeit als Kirchgemeinde aufrecht-
erhalten wollen, dann benötigen wir Personen die sich für die 
freien Stellen zur Verfügung stellen. 



 

 

               Aus dem Vorstand 

Reise Taize vom 19. - 25. April 
Wir fahren nach Taize. Wer hat Lust mitzukommen?  
Taize ist eine Klostergemeinschaft in Südfrankreich, die sich vor 
allem an Jugendliche wendet: www.taize.fr. 
 

Wir fahren in privaten PW. Neben Jugendlichen dürfen 5 - 7 Er-
wachsene über 35 Jahren pro Gruppe Taize besuchen. Dort wer-
den wir auf 500 - 1000 Jugendliche treffen. 
 

Kosten für Jugendliche Fr. 150 

Kosten für Erwachsene ü35 Fr. 300  
 

Bei Nachfragen und für Informationen stehen Ina und Rolf Wein-
rich gerne zur Verfügung. 
 

Anmeldeschluss ist der 23.12.2025 

 

Kirchenbücher 
Ein Tresorschlüssel taucht wieder auf. Ein Tresor wird geöffnet… 

Und da sind sie: Die Kirchenbücher von Thalkirch und Neukirch 
sind wieder da. Sie beinhalten alle Kirchlichen Amtshandlungen 
von 1876 bis 1994. 



 

 

    Aus dem Vorstand 

Kirchenrenovation Versam 2025 
Gerne geben wir euch Einblick in die Kostenwelt der Renovati-
onsarbeit der Kirche Versam. Der effektive Beitrag der Denkmal-
pflege ist noch nicht bekannt. 

Gesamt Kosten  277'265.35 Fr. 

Beitrag von Standortförderung 
Safiental    33'607.00 Fr. 

div. Spenden  13'180.50 Fr. 

Beitrag der Landeskirche  91'225.00 Fr. 

Anteil pol. Gemeinde Kirchturm-
miteigentum    5'702.00 Fr. 

      

Selbstzutragende Kosten  133'550.85 Fr. 

    

    
Die selbstzutragenden Kosten wurden aus den folgenden Kon-
ten der Buchhaltung Kirchgemeinde Safiental bezahlt.   

    
Kultur + Tourismus 2090.02 8'932.10 Fr. 

Kulturfond 2911.09 13'419.80 Fr. 

Spenden für Beleuchtung 2911.10 5'100.00 Fr. 

Spendenkonto Kirche Versam 2911.02 2'170.00 Fr. 

Pfrundhaus 2911.07 62'808.35 Fr. 

Spendenkonto Kirche Valendas 2911.01 20'394.70 Fr. 

Spendenkonto Kirche Safien 2911.05 20'725.90 Fr. 

      

  133'550.85 Fr. 

    
 

 



 

 

                  Kinder und Jugend 

Kindersamstag 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Den nächsten Kindersamstag feiern wir am 6. Dezember in Sa-
fien Platz. Passend zum Tag wird es natürlich um den Samiklaus 
gehen. Wer ist das eigentlich, und was feiern wir an diesem Tag? 
Das Basteln, Spielen und gemeinsame Essen ist wie immer fes-
ter Bestandteil des Programms. Nähere Informationen folgen wie 
immer per Flyer, App und Ruinaulta. 

 
 

 
 
 
 
 
 
       
 

 



 

 

Kinder und Jugend 

Schulweihnachten 
Wir freuen uns wieder auf die Schulweihnachtsfeiern in un-
seren Kirchen. Die Schulen haben Daten und Uhrzeiten fest-
gelegt: 
Montag, 15. Dezember um 20.00 Uhr in Safien 
Dienstag, 16. Dezember um 19.30 Uhr in Versam 
Mittwoch, 17. Dezember um 19.30 Uhr in Valendas 
Donnerstag, 18. Dezember um 20.00 Uhr in Tenna 
 
Präparanden 
Der Präparandenunterricht hat von Dezember bis Februar Win-
terpause. Von März bis Mai ist dann dienstags wieder im Kirch-
gemeindesaal Unterricht von 16.00 - 17.30 Uhr.  
 
Besuch Altersheim Ilanz 
Pfr. Rolf Weinrich geht wieder mit den Präparanden ins Alters-
heim La Pumera nach Ilanz. Am Mittwoch, 7. Januar lernen wir 
das Haus kennen, sprechen mit der Heimleitung, besuchen un-
sere Seniorinnen und Senioren aus dem Safiental und machen 
beim Gottesdienst mit.  
 
Konfirmandentermine  
Samstag, 17. Januar um 08.30 - 13.00 Uhr in Versam 
Samstag, 14. Februar um 08.30 - 13.00 Uhr in Versam / Valendas 
Samstag, 14. März in Valendas bei Bedarf 
Sonntag, 15. März Vorstellungsgottesdienst in Valendas  
Samstag, 11. April um 08.30 - 13.00 Uhr in Versam 

 
Konfirmationen 
17. Mai in Tenna und Safien um jeweils 10.00 Uhr 
24. Mai in Valendas um 10.00 Uhr 
 
 



 

 

                             Vorschau  

Advent  
Jesus – Licht der Welt (Joh. 8,12). Nach der dunklen Zeit im No-
vember ist dieses Licht nicht mit einem Schlag da. Es wächst Tag 
für Tag, je näher Weihnachten kommt, und das, obwohl die Tage 
noch kürzer werden. Mit jedem neu geöffneten Adventsfenster 
und mit jeder neuen Adventskerze steigt die Freude (und viel-
leicht auch die Ungeduld) auf das Fest der Geburt Jesu.  
Viel Freude in dieser spannenden Zeit! 

Gottesdienst Altersheim Ilanz 

Am Mittwoch, 10. Dezember, hält Rolf Weinrich um 15.00 Uhr die 
Adventsandacht im Altersheim La Pumera in Ilanz. Die Advents-
zeit ist Familienzeit. Wir treffen uns mit Angehörigen, und wir er-
innern uns an die Familie früher. Und Gott führt uns zusammen. 

Adventssingen 

Adventssingen in der Kirche Neukirch am 14. Dezember um 
10.00 Uhr. 

Welches ist dein liebstes Adventslied? Zusammen singen wir ein 
Wunschkonzert, dabei werden wir von Regula Sauter an der Or-
gel begleitet. 

Mit Guetzli und Mandarinli lassen wir den Anlass ausklingen.  

Heiliger Abend 

Tragt in die Welt nun ein Licht.  
Sagt allen: fürchtet euch nicht.  
Gott hat euch lieb – gross und klein.  
Sehe auf des Lichtes Schein. 

Wir feiern den Heiligen Abend mit Licht und Wärme, Musik und 
Liedern. Und dabei denken wir an Gott, der ein kleines Licht in 
die Welt gegeben hat. Dieses Licht hat die Welt verändert. 

 



 

 

Vorschau  

Silvester  
Am Altjahresabend halten wir inne – zwischen Vergangenem und 
Kommendem. Wir blicken zurück auf das Jahr, mit Freude und 
Dankbarkeit, vielleicht auch mit Schmerz oder Abschied. Und wir 
schauen nach vorn – in ein noch unbekanntes Jahr. Zwischen die-
sen beiden Blickrichtungen steht das Vertrauen: dass Gott bleibt, 
auch wenn sich alles wandelt. Sein Segen begleitet uns über die 
Schwelle der Zeit. So feiern wir Silvester nicht nur als Ende, son-
dern als Anfang – mit der Hoffnung, dass Gott unsere Tage segnet, 
gestern, heute und morgen. 

Silvester Apéro in Thalkirch. Es ist zu 
einer schönen Tradition in Thalkirch 
geworden, das Jahr nach dem Got-
tesdienst mit einem von Safiental Tou-
rismus gesponserten Apéro ausklin-
gen zu lassen. Einheimische wie 
Gäste sind herzlich dazu eingeladen! 

Regina Hui wird in Tenna wieder einen Ad-hoc-Chor zusammen-
stellen und im Gottesdienst singen.  

Suppensonntag Versam              
Der Gottesdienst am 8. Februar findet im Kirchenraum statt. An-
schliessend gehen wir zum Essen über. Letztes Jahr hat einer 
den anderen mitgebracht, und wir waren eine sehr gesellige 
Runde. 
Wir freuen uns über jeden, der dazukommt und mit uns isst. 
 
Altersnachmittag Safien  
Zusammen mit den Landfrauen laden wir unsere Seniorinnen 
und Senioren ab 70 Jahren am Sonntag, 8. März 2026 um 12.00 
Uhr in die Mehrzweckhalle in Safien Platz zum Altersnachmittag 
ein. Wir freuen uns auf kurzweilige gemeinsame Stunden. 

 



 

 

                             Vorschau  

Altersnachmittag Valendas  

Zusammen mit den Landfrauen begrüssen wir wieder unsere Se-

niorinnen und Senioren zum Altersnachmittag am 8. März. Wir 

freuen uns über alle, die Geselligkeit mit uns schätzen. Wir 

trauen uns gemeinsam an das Thema der Künstlichen Intelligenz 

heran, welches wir mit unserer natürlichen Intelligenz bedenken. 

Weltgebetstag 2026 Nigeria 

Der Weltgebetstag findet am 6. März 2026 in Thalkirch statt. 

Unter dem Titel "Ich will euch stärken, kommt!" – einer Kurzfas-
sung des bekannten Bibelwortes Jesu "Kommt her zu mir, alle, die 
ihr mühselig und beladen seid; ich will euch erquicken" (Mt 11,28) 
– schildern die nigerianischen Frauen ihre alltäglichen Belastun-
gen und wie sie im Glauben "Ruhe für die Seele" finden.   

 

Die nigerianische Künstlerin Gift Amarachi Ottah hat dazu ein 
eindrückliches Titelbild mit der Bezeichnung "Ruhe für die Er-
schöpften" gestaltet. 



 

 

Vorschau  

              

  Monatsspruch Dezember  

Gott spricht: Euch aber, die 
ihr meinen Namen fürchtet, 
soll aufgehen die Sonne der 
Gerechtigkeit und Heil unter 
ihren Flügeln. Mal 3.20 

Jahreslosung 2026 

Gott spricht: Siehe, ich ma-
che alles neu! Off 21.5 

 

Monatsspruch Januar 

Du sollst den HERRN, dei-
nen Gott, lieben mit ganzem 
Herzen, mit ganzer Seele 
und mit ganzer Kraft.                 
5. Mo 6.5 

Monatspruch Februar 

Du sollst fröhlich sein und 
dich freuen über alles Gute, 
das der HERR, dein Gott, dir 
und deiner Familie gegeben 
hat.    5. Mo 26.11 



 

 

          Wir gratulieren und nehmen Abschied 

Geburtstage
 
Dezember 
 
Gertrud Bühler-Hunger 
Versam 
83 J. am 1. Dezember  
 
Silvia Gartmann-Buchli  
Zalön/Thusis  
87 J. am 3. Dezember  
 
Marie Lareida-Wieland  
Valendas  
87 J. am 5. Dezember  
 
Nina Schnider-Bühler  
Valendas/Ilanz 
87 J. am 7. Dezember 
 
Lidia Gartmann-Gander  
Mura/Chur  
91 J. am 14. Dezember 
 
Felix Juon  
Gün/Ilanz 
88 J. am 14. Dezember 
 
Anna Hunger-Roffler 
Valendas 

80 J. an 14. Dezember 
 
Ursina Buchli-Gartmann 
Gün 
88 J. am 15. Dezember  

 
Verena Brunner-Lötscher 
Carrera 
75 J. am 15. Dezember 
 
Hedwig Zinsli-Bühler 
Valendas 
85 J. am 16. Dezember 
 
Jules Riedi-Basig 
Valendas 
81 J. am 20. Dezember 
 
Michel Tester 
Inner Zalön 
80 J. am 22. Dezember 
 
Anni Zinsli-Busch  
Valendas  
87 J. am 23. Dezember 
 
Michel Buchli  
Versam/Tenna  
86 J. am 24. Dezember 
 
Januar  
 
Mariangela Hassler 
Safien Platz 
80 J. am 4. Januar 
 
Elsbeth Jehli-Basig 
Versam                                
83 J. am 5. Januar



 

 

Wir gratulieren und nehmen Abschied 

 
 
Margrit Buchli-Gilgen 
Safien Platz 
75 J. am 5. Januar 
 
Paul Casutt-Mehr  
Acla  
92 J. am 10. Januar 
 
Berti Jehli 
Egga 
83 J. am 11. Januar 
 
Elisabeth Bardill-Meyer 
Tenna 
85 J. am 17. Januar 
 
Abraham Buchli 
Versam/Tenna 
85 J. am 24. Januar 
 
Fritz Bräsecke-Buchli 
Turisch 
84 J. am 25. Januar 
 
Clara Buchli-Jehli  
Versam  
90 J. am 28. Januar  
 
Bärbi Oswald-Wieland  
Valendas  
92 J. am 30. Januar  
 
 
 

 
 
Februar 
 
Georg Buchli  
Valendas/Ilanz  
92 J. am 2. Februar  
 
Marili Zinsli-Gredig  
Thalkirch/Obersaxen 
96 J. am 3. Februar 
 
Betty Gredig 
Thalkirch 
83 J. am 3. Februar 
 
Georg Roffler 
Bäch 
85 J. am 3. Februar 
 
Irma Weibel-Basig 
Brün 
84 J. am 7. Februar 
 
Richard Messmer 
Tenna 
81 J. am 7. Februar 
 
Georg Weibel-Basig  
Brün  
87 J. am 9. Februar  
 
Anni Messmer-Joos  
Tenna   
87 J. am 19. Februar 
 



 

 

          Wir gratulieren und nehmen Abschied 

 
Ursulina Joos-Buchli             
Tenna 
84 J. am 26. Februar 
 

 
Rösli Casutt-Sutter 
Tenna 
91 J. am 28. Februar 

 
Taufen 

• Levi Stoffel von Samuel und Rebeka Stoffel am 
05.10.2025 in Thalkirch 

 

Trauungen 
• Riana Weber und Robin Vollenweider, Rapperswil am 

28.02.2026 um 14.00 Uhr in Tenna  
 
Abdankungen 

• Daniel Gredig-Buchli          11.12.1939 – 02.09.2025 

Valendas 

 

• Nina Wieland-Gredig  08.08.1932 - 17.11.2025 

Valendas 



  

 

  Aus dem Kirchenleben 

Ein kurzer Gedanke aus einer langen Predigt 
„Niemand kommt zum Vater, es sei denn durch mich“. (Joh 14,6) 
Wer dies liest, könnte meinen, der christliche Glaube sei der ein-
zig Richtige und alles andere wäre falsch. Aber hier ist vom „Va-
ter“ die Rede. Das heisst, es geht um eine besondere Beziehung 
zu Gott, wie zum eigenen Vater. Diese ist in der Tat einzigartig. 
Jesus hat sie gelebt und vermittelt sie uns. Wege zu Gott gibt es 
viele – dieser ist einzigartig, aber andere Zugänge können durch-
aus legitim sein, und der Text schliesst sie nicht explizit aus. 
Sonst müsste es wohl „Gott“ heissen. AM 

Literaturkreis 
Im Literaturkreis treffen sich Menschen aus unse-
rer Gemeinde, die gerne lesen und sich gern mit 
anderen über das Gelesene austauschen. Wir tref-
fen uns in unregelmässigen Abständen jeweils um 
19.30 Uhr im Schulhaus Valendas. Die jeweiligen 
Termine bzw. die Bücher, die wir gerade lesen, 
kann man der Homepage der Kirchgemeinde ent-
nehmen.  

Konzerte in unseren Kirchen 
"The Art of the Duo", Konzert mit Harfe und Klarinette 

Freitag, 5. Dezember um 20.00 Uhr in der Kirche Versam 

 

Serenade mit Jürg Eichenberger, Cello und Michiko Tsuda, Klavier 
Sonntag, 28. Dezember um 17.00 Uhr in der Kirche Versam 

 

 

 

 

 

 

 



 

 

             Aus dem Kirchenleben 

 
Goldene Konfirmation 2026 
Nach 50 Jahren wollen wir Goldene Konfirmation und ein Wieder-

sehen feiern. Wir laden die Konfirmierten von 1976 am 12. April 

zur Goldenen Konfirmation nach Valendas ein.  

 
Safien Platz  
Reto Zinsli, gestorben 

Christian Derungs 

Karl Hunger 
Ursina Kehl-Buchli 
Erica Barth-Calonder 
Hanspeter Gander 
Christina Gander 
Leonhard Buchli 
Andrea Edith Buchli 
Ruth Bardill-Zinsli 
 

Tenna  
Edwin Juon 

Valendas  
Georg Buchli 
Heidi Gadmer- Calörtscher  
Silvia Caveng – Camenisch, 
gestorben 

Werner Alfred Stucki 
Margreth Kohler - Wieland  
Willi Wieland 

 

Versam  
Gertrud Neff-Buchli 
Georg Buchli gestorben 

Erwin Meuli 
Andreas Keller 

 

Wer kennt noch Andreas Keller? Wir haben leider keine Adresse 
von ihm. 
 

 

Goldene Konfirmation Zugereiste – Nur Mut 
Gibt es jemanden, der oder die 1976 anderswo konfirmiert 
wurde? Wir würden uns freuen, wenn Du auch kommen magst. 
Bitte sagt uns, wenn ihr jemanden kennt, der 1976 auswärts kon-
firmiert wurde und nun in der Gemeinde Safiental lebt. 
 
 
 
 



  

 Rückblick 

 
Europapark 
 

          
Konflager 
 

            
Sternenkindergottesdienst 



 

              Rückblick 

Lichtergottesdienst 
 

 

 
 
 
 
 
 
Ein herzlicher Dank an Philipp 
Gremper für die Basler Läckerli 
und den Süssmost. 
 



  

 Rückblick 

Lass die Bibel sprechen - Das Toleranzgleichnis  
Von Jesus ist im Matthäusevangelium Kapitel 13 überliefert: 
24 Dann erzählte Jesus der Volksmenge ein anderes Gleichnis: 
"Mit der neuen Welt Gottes ist es wie mit dem Mann, der guten 
Samen auf seinen Acker gesät hatte: 25 Eines Nachts, als alles 
schlief, kam sein Feind, säte Unkraut zwischen den Weizen und 
verschwand. 26 Als nun der Weizen wuchs und Ähren ansetzte, 
schoss auch das Unkraut auf. 27 Da kamen die Arbeiter zum 
Gutsherrn und fragten: ›Herr, du hast doch guten Samen auf dei-
nen Acker gesät, woher kommt das ganze Unkraut?‹ 28 Der 
Gutsherr antwortete ihnen: ›Das hat einer getan, der mir schaden 
will.‹ Die Arbeiter fragten: ›Sollen wir hingehen und das Unkraut 
ausreißen?‹ 29 ›Nein‹, sagte der Gutsherr, ›wenn ihr es aus-
reißt, könntet ihr zugleich den Weizen mit ausreißen. 30 Lasst 
beides wachsen bis zur Ernte! Wenn es so weit ist, will ich den 
Erntearbeitern sagen: Sammelt zuerst das Unkraut ein und bün-
delt es, damit es verbrannt wird. Aber den Weizen schafft in 
meine Scheune‹". 
 

 
 
 
 
 
 
 

 

Neu hat es 
bei der Kirche 
Valendas 
beidseitig ein 
Geländer 

 



 

Meine Rollen oder was ich alles bin  
Liebevolle Zuwendung  
Nichtraucher/in 
Rechtshänder/in  
Steuerpflichtige/r  
Dienstuntaugliche/r  
Zuzüger/in  
Einwohner/in  
Bürger/in  
Wochenaufenthalter/in  
Aufenthaltsberechtigte/r  
Meldepflichtige/r  
Ersatzpflichtige/r  
Zivilschutzpflichtige/r  
Teilnehmer/in  
Halter/in  
Benützer/in  
Adressat/in  
Absender/in  
Bezüger/in  
Empfänger/in  
Käufer/in  
Besteller/in  
Selbstabholer/in  
Anwohner/in  
Zubringer/in  
Fussgänger/in  
Autofahrer/in  
Linksabbieger/in  
Fahrzeughalter/in  
Passagier  
Fahrgast  
 

Reisende/r in Richtung  
Hörer/in  
Abonnent/in  
Zuschauer/in  
Bazillenträger/in  
Kassenpatient/in  
Vollversicherte/r  
Geschädigte/r  
Gesuchsteller/in  
Zeuge/in des Vorfalls  
Schwimmer/in  
Einzelwanderer/in  
Pflanzenfreund/in  
raschentschlossene/r Käu-
fer/in  
frisch gebackene/r Ehefrau 
/mann  
modebewusste/r Kunde/in  
selbständig Erwerbende/r  
Mieter/in  
Schuldner/in  
Begünstigte/r  
Eigentümer/in  
Inhaber/in  
Besitzer/in  
Nachkomme/in  
Vorfahre/in  
Mitspieler/in  
Gewinner/in  
Verlierer/in  
Leser/in 

Manche finden mich auch als Mensch sehr nett ... 
Ich selbst verstehe mich als... Christ. 



 

Verein Altwerden im Safiental 
Wer sind wir und was machen wir? 
Seit über 20 Jahren besteht der Verein und setzt sich dafür ein, An-
gebote, Informationen und Unterstützung für unsere Seniorinnen 
und Senioren aus dem ganzen Tal anzubieten. Dank Spenden und 
freiwilligen Helferinnen können wir jedes Jahr Anlässe organisie-
ren, gehen auf Reisen, organisieren die Fusspflege und Besuche 
zu Hause oder im Altersheim. Gemeinsamkeit Pflegen ist gerade 
im Alter und in unserem weitläufigen Tal wichtig. Für Anliegen und 
Anregungen zu unserer Tätigkeit sind wir dankbar und nehmen 
diese gerne entgegen. Und bezüglich Spenden: Sie fliessen zu 
100% in die Anlässe und finanzieren diese so mit. 
Unsere Kassierin teilt das so ein, dass der Verein noch möglichst 
lange bestehen kann und wir jährlich keine grossen Verlustge-
schäfte machen. Unterstützung können wir auch im Vorstand brau-
chen: Wir suchen eine Freiwillige als Nachfolgerin für unsere Kas-
sierin, die ihr Amt Ende Jahr aufgibt. Es ist eine schöne und dank-
bare Aufgabe, wir würden uns freuen, wenn sich jemand freiwillig 
      meldet. 
Weitere Auskünfte zur Tätigkeit im Vorstand erteilt gerne unsere 
Präsidentin Eva Stocker Schaufelberger, Tel. 079 428 81 04 oder 
wir Vorstandsfrauen: Steffi, Luzia, Ursi und Sonja. 
 
 
 
 
 



 

 

  K                Kollekten 

HEKS 

Die "Neuen Gärten" schaffen in der Ostschweiz Begegnungs-

räume im Grünen. HEKS pachtet Parzellen in Familien-, Gemein-

schaftsgärten und Urban Gardening Projekten und bewirtschaftet 

diese gemeinsam mit MigrantInnen, SeniorInnen, Sozialbezüge-

rInnen, Working Poor und weiteren Menschen aus dem Quartier. 

Gemeinsam setzen sich die Projektteilnehmenden und die Quar-

tierbevölkerung mit Themen wie Umweltschutz, Biodiversität und 

Gesundheitsförderung auseinander.  

  

 

Adressen Pfarrpersonen: 

Rolf Weinrich, Pfarrer  
Ina Weinrich, Pfarrerin, Winkel 20, 7122 Valendas 

081 921 60 30        

rolf.weinrich@gr-ref.ch oder ina.weinrich@gr-ref.ch         
Alistair Murray, Pfarrer, Kirchweg 17, 7104 Versam 

076 594 08 84            

pfarramt@murray.ch 
 

Kirchenvorstand Safiental: 

Anna Therese Buchli, Präsidentin, Safien Platz           081 647 11 47 

Silvia Basig, Bildung, Versam            081 645 13 17 

Heini Tüsel-Bissig, Liegenschaften, Tenna         081 645 13 34 

Christine Buchli-Pfaff, Kassieramt, Zalön          079 235 97 55 
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